
 

 
Schwerpunkte der Plenartagung vom 31. Mai
1. Juni 2017 – Brüssel
 
Debatte über Antisemitismus in der EU 
Der jüngste Anstieg von Antisemitismus in Europa steht im Zentrum einer Debatte mit
Rat und Kommission am Mittwochnachmittag. Am Donnerstag stimmt das Parlament
über die Arbeitsschwerpunkte der EU-Agentur für Grundrechte für die nächsten vier
Jahre ab.
 
 
Freiheit der Medien in Tschechien unter Beobachtung 
Die Gefahr des politischen Missbrauchs der Medien in der Tschechischen Republik
steht im Zentrum einer Plenardebatte mit der EU-Kommission am Donnerstag. 
 
 
Ukraine: Abstimmung über weitere Handelszugeständnisse 
Bei der Abstimmung am Donnerstag könnten die Abgeordneten einige
landwirtschaftliche Produkte von der geplanten zusätzlichen Unterstützung
ausschließen.
 
 
Mobilitätspaket: Mehr Nachhaltigkeit und fairer Wettbewerb im
Straßenverkehr 
Am Mittwochnachmittag präsentiert die EU-Kommission ihren Vorschlag für ein
„Mobilitätspaket“ zur Förderung von Nachhaltigkeit und fairem Wettbewerb im
Straßenverkehr.
 
 
Digitales Europa: Digitalisierung der Industrie, Gigabit-Gesellschaft
und 5G 
Am Mittwoch befasst sich das Plenum mit der Digitalisierung der Industrie und dem
wirksamen Aufbau der 5G-Netze. Am Donnerstag stehen zwei entsprechende
Entschließungen zur Abstimmung.
 
 
Reduzierung der Mehrwehrsteuer auf E-Books 
EU-Bürger zahlen zukünftig weniger für elektronische Bücher, wenn das Parlament
den Mitgliedsstaaten erlaubt, die Mehrwertsteuer auf das gleiche Niveau wie für
gedruckte Bücher abzusenken.
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Weitere Tagesordnungspunkte 
Weitere Themen auf der Tagesordnung
 
 

 
http://www.europarl.europa.eu//news/de/agenda/briefing/2017-05-31
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Weitere Informationen
Tagesordnung
Live-Übertragungen der Plenartagung auf EP Live
Europarl TV
Pressekonferenzen und weitere Veranstaltungen auf EP Live
Webseite des Audiovisuellen Dienstes des EP (EN)
EP Newshub
EPRS-Plenar-Podcasts zu zentralen Themen
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Debatte über Antisemitismus in der EU
 
Der jüngste Anstieg von Antisemitismus in Europa steht im
Zentrum einer Debatte mit Rat und Kommission am
Mittwochnachmittag. Am Donnerstag stimmt das Parlament
über die Arbeitsschwerpunkte der EU-Agentur für
Grundrechte für die nächsten vier Jahre ab.
 
 
Nach der Aussprache am Mittwoch zu Antisemitismus und möglichen Gegenmaßnahmen
stimmen die Abgeordneten am Donnerstag über die Arbeitsschwerpunkte der Agentur der EU
für Grundrechte für die Jahre 2018-2022 ab. Dabei geht es um die Bereiche Asyl, Integration
von  Migranten  und  Flüchtlingen,  Bekämpfung  von  Rassismus  und  Fremdenfeindlichkeit,
Datenschutz  und  die  Inklusion  von  Roma.
 
Debatte: Mittwoch, den 31. Mai
 
Abstimmung: Donnerstag, den 1. Juni
 
Verfahren:  Erklärung  der  Kommission  mit  anschließender  Debatte  (mit  Entschließung)
(Antisemitismus)  und  Zustimmungsverfahren  (Grundrechte)
 
 
Weitere Informationen
Berichtsentwurf zur Festlegung eines Mehrjahresrahmens für die Agentur der Europäischen
Union für Grundrechte für den Zeitraum 2018–2022
Berichterstatterin Angelika Mlinar (ALDE, AT)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten (Antisemitismus)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten (Grundrechte)
EP-Hintergrundinformationen
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0177+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0177+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/125026/ANGELIKA_MLINAR_home.html
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?lang=en&reference=2017/2692%28RSP%29
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?lang=en&reference=2016/0204%28APP%29
http://www.europarl.europa.eu/thinktank/de/document.html?reference=EPRS_ATA(2016)582003
http://audiovisual.europarl.europa.eu/jewish-communities


Freiheit der Medien in Tschechien unter
Beobachtung
 
Die Gefahr des politischen Missbrauchs der Medien in der
Tschechischen Republik steht im Zentrum einer
Plenardebatte mit der EU-Kommission am Donnerstag. 
 
Anlass für die Aussprache ist die Veröffentlichung heimlicher Mitschnitte von Gesprächen, in
denen  der  ehemalige  tschechische  Vizepremier  und  Finanzminister  sowie  Gründer  und
Vorsitzender der Partei ANO einem Journalisten seiner Medienfirma angeblich Anordnungen
erteilt, wie politische Rivalen anzugreifen seien.
 
Am Dienstag hat sich der Ausschuss für bürgerliche Freiheiten mit dem Thema befasst.
 
Debatte: Donnerstag, den 1. Juni
 
Verfahren:  Plenardebatte mit der EU-Kommission
 
 
#CzechRepublic #media
 
Weitere Informationen
Merkblatt zu den Verfahrensschritten
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/ep-live/de/committees/video?event=20170529-1500-COMMITTEE-LIBE
http://www.europarl.europa.eu/oeil-mobile/fiche-procedure/2017/2696(RSP)?lang=en
http://audiovisual.europarl.europa.eu/default.aspx


Ukraine: Abstimmung über weitere
Handelszugeständnisse
 
Bei der Abstimmung am Donnerstag könnten die
Abgeordneten einige landwirtschaftliche Produkte von der
geplanten zusätzlichen Unterstützung ausschließen.
 
Der Entschließungsentwurf,  der  vom Handelsausschuss beschlossen wurde,  ergänzt  den
Vorschlag der EU-Kommission, um sicherzustellen, dass für Tomaten, Weizen und Harnstoff,
ein Rohmaterial für Dünger, keine zusätzlichen Konzessionen gemacht werden, die nicht bereits
im Freihandelsabkommen festgelegt sind. Die Abgeordneten könnten zudem die Bekämpfung
von Korruption zur Bedingung für die Gewährung von präferenziellen Ausfuhren machen.
 
Die nächsten Schritte
 
Sobald das Plenum die Entschließung angenommen hat, kann das Verhandlungsteam des
Parlaments die Gespräche zur Kompromisssuche mit dem Rat beginnen.
 
Hintergrundinformationen
 
Das vertiefte und umfassende Freihandelsabkommen ist Teil des Assoziierungsabkommens
und wird seit Januar 2016 vorläufig angewendet. Es sieht die gegenseitige Öffnung der Märkte
für Waren und Dienstleistungen vor. Die EU reduziert und beseitigt die Zölle jedoch schneller.
Angesichts der wirtschaftlichen Schwierigkeiten der Reformbemühungen der Ukraine würde die
EU Kiew weitere Handelskonzessionen anbieten. Während die EU der größte Handelspartner
der Ukraine ist, entfällt auf die Ukraine lediglich 1% des gesamten Außenhandels der EU.
 
 Debatte: Mittwoch, den 31. Mai
 
Abstimmung: Donnerstag, den 1. Juni 2017
 
Verfahren: Mitentscheidungsverfahren (Ordentliches Gesetzgebungsverfahren)
 
#Ukraine 
 
 
Weitere Informationen
EU-Kommission: Handelsbeziehungen zwischen EU und  Ukraine (auf Englisch)
Berichterstatter Jaroslaw Walesa (EVP, PL)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20170504IPR73404/trade-meps-back-further-trade-preferences-to-ukraine-with-some-exceptions
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52016PC0631&from=EN
https://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2013/april/tradoc_150981.pdf
http://collections.internetmemory.org/haeu/content/20160313172652/http:/eeas.europa.eu/top_stories/2012/140912_ukraine_en.htm
http://ec.europa.eu/trade/policy/countries-and-regions/countries/ukraine/
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/96774/JAROSLAW_WALESA_home.html
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2016/0308%28COD%29&l=en
http://audiovisual.europarl.europa.eu/eu-ukraine


Mobilitätspaket: Mehr Nachhaltigkeit und fairer
Wettbewerb im Straßenverkehr
 
Am Mittwochnachmittag präsentiert die EU-Kommission
ihren Vorschlag für ein „Mobilitätspaket“ zur Förderung
von Nachhaltigkeit und fairem Wettbewerb im
Straßenverkehr.
 
In einer am 18 Mai verabschiedeten Entschließung forderten die Abgeordneten zusätzliche
Maßnahmen, um die Sicherheit im Straßenverkehr zu verbessern, Emissionen zu verringern,
die Vorteile der Digitalisierung zu nutzen und durch unterschiedliche nationale Vorschriften
verursachte Bürokratie zu reduzieren.
 
Sie verlangen klarere Regeln für Fahr- und Ruhezeiten, „Kabotage“ (Beförderung durch nicht
ansässige Kraftverkehrsunternehmen) und die Beseitigung von „Briefkastenfirmen“. Die Regeln
sollen zudem besser  durchgesetzt  werden,  um missbräuchliche Praktiken und Betrug zu
bekämpfen, die zu unlauterem Wettbewerb und Verletzung der Arbeitnehmerrechte führen.
 
Debatte: Mittwoch, den 31. Mai 
 
 
Verfahren: Erklärung der Kommission mit anschließender Debatte
 
Weitere Informationen
EP-Pressemitteilung: “Boost innovation, fairness, sustainability and safety with upcoming road
initiatives, say MEPs” (18.05.2017, auf Englisch)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+TA+P8-TA-2017-0228+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20170509IPR73946/road-initiatives-boost-innovation-fairness-sustainability-and-safety
http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20170509IPR73946/road-initiatives-boost-innovation-fairness-sustainability-and-safety
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?lang=en&reference=2017/2606(RSP)
http://audiovisual.europarl.europa.eu/default.aspx


Digitales Europa: Digitalisierung der Industrie,
Gigabit-Gesellschaft und 5G
 
Am Mittwoch befasst sich das Plenum mit der
Digitalisierung der Industrie und dem wirksamen Aufbau
der 5G-Netze. Am Donnerstag stehen zwei entsprechende
Entschließungen zur Abstimmung.
 
 
Der  Bericht  über  die  Digitalisierung  der  europäischen  Industrie  befasst  sich  mit  den
Auswirkungen  der  Digitalisierung  auf  das  System  der  industriellen  Produktion,  das
unterschiedliche  Auswirkungen  auf  Industrie,  Konsumenten  und  Arbeiter  hat.  Mit  einem
ganzheitlichen Ansatz soll der bestmögliche Nutzen aus der Digitalisierung gezogen werden.
 
Der Bericht über das Thema „Internetanbindung für Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit  und
Zusammenhalt: Europäische Gigabit-Gesellschaft und 5G“ beschreibt Wege für eine effiziente
Einführung der 5G-Technik, und wie die europäische Gesellschaft  sich ein hohes Maß an
Konnektivität  zunutze  machen  kann.  Der  Bericht  betont,  dass  die  Entwicklung  von
Kompetenzen und Infrastruktur die digitale Kluft  in Bezug auf Qualifikationen und Zugang
zwischen Individuen, Regionen und Mitgliedstaaten überbrücken kann.
 
Debatte: Mittwoch, den 31. Mai
 
Abstimmung: Donnerstag, den 1. Juni
 
Verfahren: Nichtlegislative Entschließungen
 
Weitere Informationen
Berichtsentwurf über die Digitalisierung der europäischen Industrie
Berichtsentwurf über das Thema „Internetanbindung für Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit und
Zusammenhalt: Europäische Gigabit-Gesellschaft und 5G“
Berichterstatter Reinhard Bütikofer (Grüne/EFA, DE )
Berichterstatter Michał Boni (EVP, DE)
Merkblatt zu den Verfahrensschritten: Digitalisierung der europäischen Industrie
Merkblatt zu den Verfahrensschritten: Internetanbindung für Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit
und Zusammenhalt: Europäische Gigabit-Gesellschaft und 5G
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0183+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0184+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0184+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0183+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0184+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-//EP//TEXT+REPORT+A8-2017-0184+0+DOC+XML+V0//DE
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/96739/REINHARD_BUTIKOFER_activities.html
http://www.europarl.europa.eu/meps/de/124896/MICHAL_BONI_activities.html
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2016/2271(INI)&l=en
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2016/2305(INI)&l=en
http://www.europarl.europa.eu/oeil/popups/ficheprocedure.do?reference=2016/2305(INI)&l=en
http://audiovisual.europarl.europa.eu


Reduzierung der Mehrwehrsteuer auf E-Books
 
EU-Bürger zahlen zukünftig weniger für elektronische
Bücher, wenn das Parlament den Mitgliedsstaaten erlaubt,
die Mehrwertsteuer auf das gleiche Niveau wie für
gedruckte Bücher abzusenken.
 
 
Am Donnerstag stimmt das Parlament über einen Vorschlag der EU-Kommission ab, der es den
Mitgliedstaaten ermöglichen würde, eine verringerte Mehrwertsteuerrate auf elektronische
Bücher zu erheben, um sie den Raten für gedruckte Inhalte anzugleichen.
 
Aktuell  müssen E-Books mit dem standardisierten Mindestsatz der EU von 15% besteuert
werden, während es den Mitgliedstaaten freigestellt ist, auf Printpublikationen die reduzierte
Rate  von  mindestens  5% -  und  in  manchen Fällen  sogar  gar  keine  Mehrwertsteuer  -  zu
erheben.
 
Abstimmung:  Donnerstag, den 1. Juni 2017
 
Verfahren:  Konsultationsverfahren
 
Weitere Informationen
Pressemitteilung zur Debatte im Ausschuss (03.05.2017, auf Englisch):
Audiovisuelles Material für Medienschaffende
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http://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20170502IPR73133/meps-vote-to-lower-vat-on-e-books-aligning-them-with-printed-books
http://audiovisual.europarl.europa.eu


Weitere Tagesordnungspunkte
 
Weitere Themen auf der Tagesordnung
 
- Der neue Europäische Konsens über die Entwicklungspolitik – unsere Welt, unsere Würde,
unsere Zukunft - Erklärungen des Rates und der Kommission
 
- Hochrangige VN-Konferenz zur Unterstützung der Verwirklichung des Ziels für nachhaltige
Entwicklung Nr. 14 (VN-Welt-Ozean-Konferenz) - Anfrage zur mündlichen Beantwortung
 
- Schutz schutzbedürftiger Erwachsener - Bericht: Joëlle Bergeron
 
- Resilience in the EU external action
 
- APS+-Antrag Sri Lankas - Erklärung der Kommission
 
- Einheitliche Visagestaltung - Bericht: Sylvia-Yvonne Kaufmann
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